
Rundbrief-Informationen und -Beiträge zum
SS - Kleinschirma

Jahr  Rbf. Informationen / Beitrag

1999 71 Kleinschirma
(09600, Gemeinde Oberschöna, Landkreis Freiberg)
Der als Wegweiser mit Kilometerangaben erhaltene Abzweigstein in Kleinschirma
an der alten Freiberg-Chemnitzer Poststraße an der Kreuzung Bahnhofs-, Frei-
berger- und Wegefarther Str. wurde nach Pfingsten 1999 im Zuge der Straßener-
neuerung entfernt und eingelagert. Eine Restaurierung und Neuaufstellung ist nach
Auskunft der Gemeinde vorgesehen, wenn die Finanzierung gesichert ist.
(Info.: Dr. Balder Preuß, Freiberg)
Rundbrief Nr. 71, Dezember 1999.

2004 79 Kleinschirma
(09600, Gemeinde Oberschöna, Landkreis Freiberg)
Der als Wegweisersäule erhaltene Königlich-sächsische Meilenstein von der Ecke
Bahnhofstr./Wegefarther Str. ist derzeit bei der Fa. Thümer in Oberschöna einge-
lagert und wird von Claudia Thümer, die den Beruf eines Steinmetzen erlernt, in
Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutzbehörde und der Gemeinde restau-
rieren. Der bisher als Abzweigstein gedeutete Wegweiser dürfte ursprünglich als
Stationsstein unweit der Distanzsäule vom Peterstor in Freiberg gestanden haben,
wo sich heute die B 173 nach Chemnitz und die B 101 nach Annaberg trennen. Die
Größe des Steines, die Kronendübelabstände und die dreikantige Form, wie der
rekonstruierte in Annaberg-Buchholz am Busbahnhof, deutet zumindest darauf hin.
(Info.: André Kaiser, Kurort Hartha)
Rundbrief Nr. 79, Juli 2004.

2012 89 Kleinschirma
(09600, Gemeinde Oberschöna, Landkreis Mittelsachsen)
Der von Claudia Thümer in Oberschöna im Auftrag der Ortschaft restaurierte König-
lich-sächsische Stationsstein wird am 3. Oktober 2012 an der Ecke Bahnhofstr./
Wegefarther Str. wieder eingeweiht. Sein Originalstandort dürfte am Bebelplatz in
Freiberg, am Beginn der Postkurse nach Annaberg und Chemnitz, gewesen sein.
Um 1900 wurde er als Wegweisersäule umgestaltet und nach Kleinschirma versetzt.
Mit seiner dreikantigen Form und seiner Größe entspricht er etwa den Stations-
steinen von Annaberg(Busbahnhof) und Stollberg (Postplatz) bzw. Abzweig Brünlos.
(Info.: Guntram Wagner, Kleinschirma und André Kaiser, Grillenburg)
Rundbrief Nr. 89, Juli 2012.


